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Tourenbericht       

 

Silberfuchs-Wanderung T2 vom 15. 5. 2019 

 

Grabserberg Boden - Gamperfin - Wildhaus  
 

Wanderzeit 4 ½  Stunden, Aufstieg 860, Abstieg 580 m, Distanz 14 km, höchster Punkt  Alp  

Herti  1461 m  

 

0815 Uhr Abfahrt in Oberriet mit PW nach Grabs, mit Bus nach Grabserberg-Boden,  

1533 Uhr Rückfahrt mit Postauto von Wildhaus Dusi nach Grabs 

 

Trotz eher unerfreulicher Wetterprognose haben sich 12 Teilnehmer/innen für die Wanderung 

angemeldet. Wegen dem kalten Wetter mit wenig Sonne in den letzten Tagen verlangsamte 

sich die Schneeschmelze in den Bergen unerwartet, so dass wir in den höheren Lagen nicht 

nur alten, sogar wieder neuen Schnee antreffen. 

 

 
 

Mit einer kurzen Information über das „Mantle“ an den Beerdigungen in früherer Zeit 

beginnen wir unsern Aufstieg am Gassenweg  

 

Auch wenn es nicht gerade durstig 

ist, machen wir bei einem 

„Streuischopf“ einen kurzen Halt 
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Aufstieg über die Rohregg zur Sommerweid
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Über Feuchtwiesen und Hochmoor geht’s zügig dem Mittagshalt im Gamperfinhus entgegen 

wo wir uns ausgiebig und gemütlich für den zweiten Teil unserer Wanderung stärken  

  

 
 

Schon im „Schöntobel“ macht sich die kalte Sophie so richtig bemerkbar 
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aber beim „Alpligatter“ wird’s 

schon wieder etwas  

freundlicher 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

hier im Oberdorf, vor dem Abstieg durch den Rosswald nach Wildhaus wussten alle, dass der 

bei der Ausschreibung erwähnen Bergfrühling noch nicht richtig begonnen hat. Trotzdem 

haben wir die Wanderung bei trockenem Wetter in der abwechslungsreichen Landschaft 

genossen.  

 

Teilnehmer/innen: Elsbeth Schmid, Barbara Kräutler, Ursula Eggenberger, Alex Hautle, 

Kurt Grimm, Peter Beyer, Peter Jutz, Viktor Schegg, Rolf Lenherr, Markus Schegg, Günther 

König 

   

Tourenleiter: Mathäus Eggenberger           Rebstein, 16. Mai 2019   


